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In dieser Zuschrift charakterisierten die Autoren die durch cyanobakterielle Aldehyd-
Decarbonylase (cAD) katalysierte Decarbonylierung als Sauerstoff-unabh�ngigen Pro-
zess. Weitere Experimente haben sie nun zu dem Schluss gef�hrt, dass Sauerstoff-
spuren im Puffer als Ursache f�r die beobachtete Aktivit�t nicht ausgeschlossen werden
kçnnen.
Die Schwierigkeiten bei der Ermittlung der Sauerstoffabh�ngigkeit der betrachteten
Reaktion gehen unter anderem auf die sehr geringe Aktivit�t des Enzyms unter aeroben
wie anaeroben Bedingungen zur�ck. Routinem�ßig zum Entfernen von Sauerstoff bei
biochemischen Reaktionen eingesetzte Reagentien wie Natriumdithionit oder Systeme
wie Glucose-Oxidase/Glucose und Protocatechuat-Dioxygenase/Protocatechuat ver-
minderten die Aktivit�t von cAD unter den in der Zuschrift angewendeten Testbedin-
gungen selbst in großem �berschuss nicht. Diese Beobachtung st�tzt zwar die
urspr�ngliche Behauptung, Sauerstoff sei nicht an der Reaktion beteiligt, doch Tests in
einer Luftausschlusskammer bei sehr niedrigen Sauerstoffkonzentrationen (unter 0.5
ppm, was bei dem urspr�nglichen Experiment nicht mçglich war) ergaben sehr geringe
Aktivit�ten.
Infolge dieser Unstimmigkeit kann die Beteiligung von molekularem Sauerstoff an der
cAD-katalysierten Reaktion nicht zweifelsfrei ausgeschlossen werden.
Alle sonstigen Daten und Schlussfolgerungen des Beitrags bleiben von dieser
Beobachtung unber�hrt, der vorgeschlagene Mechanismus der Enzymaktivit�t muss
aber �berpr�ft werden.


